
 

 
 
 
 
 
 
Branchenmeldung 
 
 
Woche der Meinungsfreiheit geht in die siebte Runde: Thema 2027 ist „Wer denkt für 
dich?“ 
 
Wer denkt für dich? 
Vom 3. bis 10. Mai 2027 findet die bundesweite Woche der Meinungsfreiheit unter dem 
Motto „Wer denkt für dich?“ statt. Im Mittelpunkt stehen Fragen zur eigenen Urteilsfähigkeit 
in einer von Informationsflut und digitalen Technologien geprägten und zunehmend gespalte-
nen Gesellschaft. Politik, Algorithmen oder wir selbst: Woher kommt unsere Meinung, und 
wann wird daraus eine eigene Haltung? Die Woche der Meinungsfreiheit 2027 fragt, wie freies 
und kritisches Denken in dieser Lage noch möglich ist – und was jede*r Einzelne im Gespräch 
mit anderen dafür braucht, zum Beispiel in der Schule, beim Straßenfest, in der Bibliothek, in 
der Familie oder im digitalen Raum. 
 
Veranstaltungen und Aktionen: Schwerpunkt Osten 
In diesem Jahr sind besonders Partner aus dem Osten Deutschlands aktiv und bereiten 
derzeit Veranstaltungen u.a. in Magdeburg, Leipzig, Dresden, Rostock und Halle vor; weitere 
Leuchtturmveranstaltungen sind u.a. in Berlin, Köln, Karlsruhe und München in Planung. Die 
Eröffnung der Woche der Meinungsfreiheit findet erneut in der Frankfurter Paulskirche am 
3. Mai statt. Insbesondere der Buchhandel als zentraler Ort der Begegnung ist wieder einge-
laden, aktiv dabei zu sein. Ob Schaufensteraktionen und Büchertische mit Denkstoff-Emp-
fehlungen oder auch Debattierrunden: Das aktuelle Motto bietet wieder vielfältige Möglich-
keiten, um mit der Kundschaft ins Gespräch zu kommen. Dafür werden auch 2027 die Buch-
handlungen mit kostenfreien Plakaten und Lesezeichen zur Aktionswoche versorgt. Eine Lek-
türeliste mit themenspezifischen aktuellen Titeln, zusammengestellt von der IG Meinungsfrei-
heit & Demokratie, wird Anfang des neuen Jahres auf der Website der Aktionswoche veröf-
fentlicht. 
 
Partner und Verbündete 
Auch für das kommende Jahr konnten neue Partner gewonnen werden, darunter CORREC-
TIV, die Otto-Brenner-Stiftung, die Werte Stiftung, PEN Deutschland und das Literaturhaus 
Magdeburg. Erneut als starke Verbündete mit dabei sind u.a. der Deutsche Bibliotheksver-
band, die Holtzbrinck Verlagsgruppe, die Verlagsgruppe Penguin Random House, das NS-
Dokumentationszentrum, Bertelsmann und Multiplikatoren wie u.a. LG Buch, Nordbuch, WUB 
und IGUS. 
  



 

 
Informieren und Teilnehmen 
Anfang Februar 2027 lädt der Börsenverein zu einem ersten digitalen Treffen ein, um das 
diesjährige Motto und den Zeit- und Kommunikationsplan vorzustellen. Die Einladung erfolgt 
im Januar. Bei Interesse melden Sie sich bitte per E-Mail unter stefanie.stein@politycki-part-
ner.de an. 
Alle Interessierten können ab sofort ihre Beiträge im Veranstaltungskalender der Woche der 
Meinungsfreiheit eintragen: www.woche-der-meinungsfreiheit.de/#mach-mit 
 
Über die Woche der Meinungsfreiheit 
In Zusammenarbeit mit der Frankfurter Agenturallianz hat der Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels 2021 die Woche der Meinungsfreiheit ins Leben gerufen. Seit 2024 richtet die 
vom Börsenverein gegründete Stiftung Freedom of Expression die Aktionswoche mit der Un-
terstützung ihrer Kooperationspartner und Förderer aus. Die Woche der Meinungsfreiheit hat 
bisher über 500 Millionen Menschen durch ihre Kampagne erreicht und wurde im Jahr 2022 
mit dem Internationalen Deutschen PR-Preis ausgezeichnet. Im Jahr 2026 fanden unter dem 
Motto „Was ist wahr?“ 180 Veranstaltungen von rund 70 Partnern statt. 
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